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Bitte prüfen Sie Ihre Texte auf Rechtschreibung, falsche bzw. zu viele Leerzeichen etc.
Vielen Dank!

Anmerkung der Redaktion:
Wenn von Veranstaltungen und
Terminen einzelner Lions Clubs
die Rede ist, sind damit als Ver-
anstalter immer die entsprechen-
den Fördervereine der genannten
Clubs gemeint. Mit Blick auf die
Länge dieses NewsLetters wurde
aus praktischen Erwägungen
auf die umständlicheren Formu-
lierungen verzichtet.

Save the date:

21. Mai 2016 in Darmstadt

Unsere IPDG Regina Risken

kandidiert für das A
mt eines

Internationalen Direktors.

Jede Stimme zählt!

Es gibt einen Gegenkandidaten

aus dem Distrikt MS.
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Der Governor hat das Wort

Liebe Lions, liebe Leos,

vom 19.-22. Mai 2016 findet in der Wissenschaftsstadt Darmstadt-nach OB J. Partsch ein
Sehnsuchtsort, aber erst auf den zweiten Blick- der Kongress der Deutschen Lions (KDL) statt.
Der Kongress wird zwei Tage dauern. Am ersten Tag werden Sitzungen der Ausschüsse, die
Foren zum Thema der Tagung, Seminare und Themen des HDL und der Musikwettbewerb
stattfinden. Der zweite Tag soll der feierlichen Eröffnung, dem Festvortrag, der Podiumsdis-
kussion, den anstehenden Wahlen und Beschlüssen der gemeinsamen Versammlung der
Delegierten aller Distrikte (Multi-Distrikt-Versammlung) vorbehalten sein. Hinzu kommen wie
bisher das „Get-together” und der festliche Abend.

Die Lions diskutieren an diesem Kongress ein gesellschaftspolitisch wichtiges Thema. In
Darmstadt 2016 lautet dieses Thema: Welt ohne Armut – Bildung und Wissen helfen. Die
Inhalte und die Bedeutung des Themas werden im Festvortrag am 21. Mai 2016 von einem
kompetenten Redner vorgestellt. In Darmstadt wird dies der bekannte Trend- und Zukunfts-
forscher Matthias Horx sein. Moderiert durch Prof. Jan Wörner werden in einer anschließenden
Podiumsdiskussion die verschiedenen Aspekte herausgearbeitet und diskutiert. Die Dis-
kussionsrunde wird komplettiert durch Prinz Dr. Asfa-Wossen Asserate, den äthiopisch-
deutschen Unternehmensberater und politischen Analysten, Tanja Gönner, die Vorstands-
sprecherin der Deutschen Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit (GIZ), und Udo
Michallik, den Generalsekretär der Kultusministerkonferenz. Der erste Teil der MDV am
Samstag wandelt sich durch den Festvortrag, die Podiumsdiskussion und einen kurzen
aktuellen Bericht der Lions-Organisation. Die MDV erhält dadurch einen festlichen Rahmen und
wird für geladene Gäste öffentlich sein.

Der zweite Teil der MDV schließt sich an den Festvortrag und die Podiumsdiskussion an und
wird gegen 11:00 Uhr im Darmstadtium durch den Governorratsvorsitzenden Daniel Isenrich
eröffnet. Nach der Feststellung der Tagesordnung und dem Grußwort des LEO Multi-Distrikt
Präsidenten wird es spannend, denn unter TOP 3 wird die Wahl der Kandidatin/des Kandidaten
International Director (ID) aufgerufen. Unsere Kandidatin Regina Risken wird gegen Udo
Genetsch aus dem Distrikt 111 MS antreten. An dieser Stelle noch einmal der Aufruf an die
Delegierten aus unserem Distrikt nach Darmstadt zu kommen und Regina Risken durch ihre
Stimmabgabe zu unterstützen. Es wird sicherlich eine sehr spannende Wahl, bei der es auf
jede Stimme ankommt. Übrigens stellen sich die Kandidaten am Freitag, dem 20.Mai 2016 von
17:45 bis 18:45 Uhr im Darmstadtium den Fragen der Lions. Ich freue mich schon auf diese
Diskussionsrunde, die sicherlich lebhaft wird. Hier kann man viel über die Auffassungen der
Kandidaten zu lionsspezifischen Themen erfahren.

Nach meinen Erfahrungen ist der Besuch einer Multi-Distrikt-Versammlung immer eine tolle
Gelegenheit, sich mit interessanten Themen auseinanderzusetzen und viele neue Lions
kennenzulernen. Ich habe die letzte Multi-Distrikt-Versammlung in Bamberg auch deswegen
noch in sehr guter Erinnerung.

Herzliche Grüße
Ihr

Michael Stritter
Distrikt Governor 111 MN 2015/2016
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Nachruf:
PDG Klaus F. Haase
Lions Club Rodgau-Rödermark

Der Lions Club Rodgau-Rödermark trauert um sein Gründungsmitglied Klaus F. Haase,
der am 29. Februar 2016 im Alter von 77 Jahren nach schwerer Krankheit gestorben ist.

Klaus F. Haase hat unseren Club geprägt wie kaum ein anderer. Er war Präsident im Jahr
1990/1991, Zonen-Chairman in den Jahren 1993 bis1995 und Governor des Distrikts 111 MN
im Jahr 1996/1997. In unser Clubleben hat er sich jederzeit mit großem Engagement eingebracht
und führte bis zuletzt unseren Förderverein als 1. Vorsitzender.

Klaus vertrat die Lions-Idee konsequent, beharrlich und mit viel Emotionalität. Es ist traurig, dass
Klaus das 30-jährige Jubiläum unseres Clubs, den er im Jahre 1986 mit gegründet hat, nicht mehr
miterleben darf.

Klaus war ein begeisterter Pilot. Als
Kapitän bei der Lufthansa steuerte er von
der Super Constellation bis zur B 747
nahezu alle Flugzeugtypen und konnte
darüber wunderbar erzählen.

Wir haben einen überzeugten Lion und
einen guten Freund verloren, den wir
nicht vergessen werden. Unsere
Gedanken sind bei seiner Ehefrau Rosel.
Wir werden Klaus F. Haase in unseren
Herzen bewahren.

Prof. Dr. Uwe Köhler
Präsident LC Rodgau-Rödermark
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Aus dem Distrikt

Lions-Mittagstisch:
„Frankfurt wäre nicht Frankfurt
ohne sein bürgerschaftliches Engagement“

„Frankfurt lebt mit und durch sein bürger-
schaftliches Engagement“ - diese These
war die Basis von Tigerpalast-Direktor
Johnny Klinke bei seinem Vortrag beim
336. Lions Mittagstisch am 2. März.
Über 40 Gäste folgten den Ausführungen
des weit über Frankfurts Grenzen hinaus
bekannten Varieté-Chefs. „Noch nie war
das Engagement der Bürger so wichtig
wie heute“, so Klinke, „die Stadtpolitik
vermag den Bürgern keine Vision einer
aktiven Gesellschaft vermitteln und die
Eliten, die in dieser Stadt ihr Geld verdie-
nen, haben schlicht kein Interesse
daran, Frankfurt weiterzuentwickeln.“
Aber gerade in der heutigen Zeit sei dies
wichtig, denn es gilt, die über Jahunderte
geprägte Kultur einer multikulturellen

Gesellschaft fortzuführen und mit Leben zu füllen.

Darüber hinaus hob er die Wichtigkeit von Initiativen aus der Bürgerschaft hervor;
von privaten Initiativen über Vereine bis hin zu Organisationen wie den Lions, die ihre
Arbeit in den Dienst von Menschen gestellt
haben, die Unterstützung und Hilfe benöti-
gen.

„Wir mögen zwar eine EZB haben, internatio-
nal agierende Unternehmen beherbergen,
aber was Frankfurt auszeichnet, ist seine
aktive Bürgerschaft und eine daraus erwach-
sende Kulturszene, die dafür sorgt, dass
diese Stadt lebens- und liebenswert ist und
auch bleibt.“

Beim nächsten Mittagstisch am 6. April
begrüßt Gastgeber Thomas Sittler den
Landrat des Main-Taunus-Kreises,
Michael Cyriax.
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Aus dem Distrikt

Was macht eigentlich Wasser für Uganda ?

Liebe Lions,

gerne gebe ich Euch heute einen Zwischen- und
Sachstandsbericht über unser Jubiläumsprojekt
„Wasser für Uganda“.

Gemeinsam mit den insgesamt 18 Frauengruppen,
die Katosi Woman Developement Trust (KWDT) im
Projektgebiet betreut, wurden zunächst die einzel-
nen Projektstandorte ausgewählt. Wie bereits erläu-
tert, ist es in dieser Projektregion besonders wichtig,
die Gemeinden eng in das Projekt einzubeziehen
und zu betreuen, um den Erfolg des Projektes auch
langfristig und nachhaltig sichern zu können. Außer-
dem wurden im Dezember die Materialien für den
Bau des Wassertanks und der Toilettenblöcke an
der St. Andrews Kisoga Grundschule gekauft sowie

erste Detailplanungen der Toilettenanlagen an der Bootsanlegestelle Bugula durchge-
führt.

Offene Defäkation war in Bugula bisher ein großes Problem, dass die Menschen nicht
selbst in den Griff bekommen haben. Die einfachen Löcher, die die Bewohner gegraben
hatten, hielten aufgrund des weichen Bodens nicht lange. Im Rahmen der Gespräche
wurde in der Gemeinde auch die Einrichtung eines eigenen WASH-Komitees geplant,
dass sich zukünftig um Angelegenheiten des Dorfes zu den Themen Wasser, Sanitär
und Hygiene kümmern und Verantwortung übernehmen soll.

Die St. Andrews Kisoga Schule besuchen derzeit etwa 830 Schüler. Bisher gab es hier
nur einen Regenwassertank, der den Bedarf der Schülerinnen und Schüler bei weitem
nicht decken konnte. Auch gab es bisher zu wenige Toiletten für die Schülerschaft und
die Lehrer. Inzwischen konnte unser Tank mit einem Fassungsvermögen von 20.000

Liter fertig gebaut werden und hat seinen Betrieb aufgenommen.
Die vorbereitenden Arbeiten für den Bau der Toilettenanlagen an der
Schule wurden ebenfalls abgeschlossen. Darüber hinaus wurden
von den Frauengruppen Ziegel für den Bau von vier Dorfbrunnen
hergestellt. Diese müssen nun noch eine Weile aushärten, um die
erforderliche Stabilität zu gewährleisten. Im Februar wurden inzwi-
schen Gespräche mit weiteren Gemeinden durchgeführt. Die Wah-
len im Februar in Uganda beeinträchtigten den Projektfortschritt
leicht, aber es geht bereits wieder sehr gut voran.

(Weiter auf der nächsten Seite)
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Aus dem Distrikt

(Weiter von vorheriger Seite)

Was macht eigentlich Wasser für Uganda ?

Im Januar haben Vertreter der Lions aus Kampala, unter Ihnen auch der Präsident Joseph Senfuka,
das Projektgebiet und unseren Projektpartner besucht. Sie schauten sich dabei unter anderem den
Regenwassertank an der Schule und die Bootsanlegestelle Bugula an. Die Lionsfreunde waren vor
allem von der Situation in Bugula berührt, wo derzeit noch 700 Menschen ohne eine einzige Toilette
leben. In Kürze werde ich wieder einen Bericht von den Lionsfreunden aus Uganda erhalten.

Desweiteren wurde von Katosi Woman Developement Trust (KWDT)bei Projektbeginn eine Basisi-
studie vorbereitet und in die Wege geleitet. Ziel dieser Basisstudie ist es, einen Ausgangspunkt für
eine Wirkungsmessung zum Projektende zu haben. Das heißt also zu schauen, wie sieht es vor
Projektbeginn aus und am Ende zu schauen, was wurde erreicht.

Mein herzlicher Dank geht nochmals an den Distrikt, der dieses großartige Projekt überhaupt erst
ermöglicht hat.

Über den weiteren Fortgang unserer Aktivity werde ich gerne berichten.

Eure/Ihre

Regina Risken
IPDG 111 MN

LC Main Kinzig Interkontinental:
Landeskommandeur General Eckart Klink:
„Freiheit ist immer angreifbar“

Äußerst spannend war der Vortrag von General Eckart Klink beim jüngsten
Clubabend der Lions Main Kinzig Interkontinental. Der Landeskommandeur
des Landeskommandos Hessen referierte über Stand und Perspektive der
Bundeswehr in einem sich verändernden Europa. Nach 60 Jahren als
Parlamentsarmee habe sich die Bedrohungslage entscheidend verändert.
„Wir haben heute kaum noch klassische Kriege zwischen Staaten“, so
General Klink. Viel mehr gebe es asymmetrische Konflikte, bei denen die
bisherigen Regeln außer Kraft gesetzt sind. „Ausbildung und Ausrüstung
der Bundeswehr müssen auf diese veränderte Lage angepasst werden“,
meinte er weiter. Der General erinnerte an den Ausspruch vom damaligen

Verteidigungsminister Peter Struck, unsere Sicherheit werde auch am Hindukusch verteidigt.
Schließlich sei die Freiheit immer wieder angreifbar.

Über 90 Minuten hörten Clubmitglieder und Gäste gespannt zu. General Klink ging auf die
verschiedensten Fragen ein und zeichnete so einen Zustandsbericht der Bundeswehr. Lions-
Präsident Christian Kinner wies auf den Zusammenhang zum Jahresmotto des Clubs hin.
„In Verantwortung und Freiheit handeln“, lautet dieses. „Das ist nicht nur ein Bekenntnis von
uns Lions, sondern Fragestellung und Auftrag, mit dem wir uns als Gesellschaft in der Mitte
Europas auseinandersetzen müssen“, stellte Kinner heraus.

v. l. n. r.: Lions-Mitglied Stefan
Ament, General Klink, Lions-
Präsident Christian Kinner



Seite 7
Newsletter 111 MN I Lionsjahr 2015/2016

Aus den Clubs

LC Butzbach organisierte ein Lions Quest Seminar Erwachsen Handeln

Das Seminar fand vom 25.02. bis zum 27.02.2016 in Butzbach statt.
Dank der Bereitstellung der Räumlichkeiten in der Berufsschule Butzbach konnten die
23 Teilnehmer bei guten Tagungsvoraussetzungen und guter Verpflegung das Seminar
durchführen.

Eine Einschätzung des Seminars kam von einer Teilnehmerin aus Frankfurt an den
LC Butzbach zurück:

"Liebe Lions in Butzbach,
das LQ-Programm „Erwachsen handeln“ hat mir als Realschullehrerin aus Frankfurt sehr gut
gefallen, da die Themen für mich am Ende der Sekundarstufe 1 sowohl inhaltlich als auch
schulformbezogen 1:1 umgesetzt werden können. Nach dem dreitägigen Training fühle ich mich
motiviert und kompetent die Inhalte den SuS weiterzugeben. Außerdem bin ich sehr neugierig
geworden, auch Erwachsen werden zu absolvieren.

Die Seminarleitung mit Kurt Schiffler war ein Geschenk, denn die fachliche wie auch die
menschliche Ausstrahlung konnten mich überzeugen und seine wertschätzende und freundliche
Ausstrahlung haben die Gruppe getragen und motiviert. Das Miteinander der drei Schulformen
(BBS, GYM, RS bzw. Mittelschule) an unserem Seminar war sehr gewinnbringend, denn man
konnte sich untereinander kennenlernen und sowohl Gemeinsamkeiten als auch Unterschiede
im Umgang mit den SuS kennenlernen. Nach drei Tagen ist man als „Gemeinschaft“ auseinan-
dergegangen und es haben sich weitergehende Kontakte zum gemeinsamen Umsetzten von
LQ ergeben.

Insgesamt eine super Stimmung, sowie eine hervorragende Durchführung.
Ich möchte mich auch ganz herzlich bei Rüdiger Clostermann und dem Butzbacher Lions
Club bedanken für die freundliche Begrüßung vor Ort in Butzbach. Herr Clostermann war ein
hervorragender Organisator, der mit Freundlichkeit und Fürsorge die Kolleginnen und Kollegen
bei allen Fragen rund um das Seminar und seine Organisation unterstützte.

Abschließend möchte ich mich dafür bedanken, dass ich eine so wertvolle Erfahrung dank
LQ machen konnte und freue mich nun auf die Umsetzung an meiner Frankfurter Realschule.
Mit besten Grüßen, Kirsten Vorbach
Louise von Rothschild Schule, FFM"

Der Lions Club Butzbach hat eine Activity für die Förderung den Butzbacher Schulen für Lions
Quest EW und EH im Rahmen des Weihnachtsmarktes, mit deren Erlös u.a. dieses Seminar für
10 Lehrer aus Butzbach voll finanziert wurde und weitere vier Lehrkräfte im Lions Quest
erwachsen werden geschult werden. Bei diesen guten Voraussetzungen werden wir 2017
bestimmt wieder ein Seminar in Butzbach organisieren.

Rüdiger Clostermann
Lions Quest Beauftragter
des Lions Club Butzbach.
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Aus den Clubs

Wenn die großen Wunder ausbleiben, muss man an den kleinen arbeiten –
LC Rodgau-Rödermark unterstützt zwei Integrationsprojekte in Rodgau

»Auf das große Wunder, das alle Probleme bei der Integration schlagartig löst, müssen wir
wohl vergebens warten. Umso wichtiger sind die kleinen Wunder, die Sie mit Ihrer Arbeit
täglich vollbringen«, lobte Uwe Köhler, Präsident des LC Rodgau-Rödermark, die Arbeit des
Evangelischen Dekanats und der Caritas in Rodgau.

»Kochen mit Flüchtlingen« heißt das Projekt, des Evangelischen Dekanats. In den
Veranstaltungen werden den Teilnehmern die für sie so fremden, unverständlichen Produkte
aus dem Supermarkt vorgestellt und erklärt, wie man sie zubereitet. Danach wird in den
Unterkünften auch gemeinsam gekocht. So kommt in das oft komplizierte Zusammenleben
der Flüchtlinge aus verschiedensten Ländern ganz praktisch an Ort und Stelle auch ein Stück
Normalität.

Die primäre Zielrichtung für die Flüchtlingsarbeit der Caritas ist die Sprachförderung. Von
den über 500 Flüchtlingen, die derzeit in Rodgau leben, werden besonders gut ausgebildete
Männer und Frauen mit Einstiegskursen in der deutschen Sprache geschult, um damit ihre
Chancen bei ihrer Integration und auch auf dem Arbeitsmarkt zu verbessern.

Mit dem Lob des Präsidenten war die Übergabe von jeweils 1.500 EUR an die beiden
Institutionen verbunden, die von den Bedachten mit großer Freude angenommen wurde.

Auf dem Foto sind neben den
Vertretern der “Caritas“ und des
“Ev. Dekanat Rodgau“ die
Clubfreunde Prof. Dr. Uwe Köhler
(P., rechts) und Norbert Wolf
(VP, 4.v.l.) abgelichtet.
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Aus den Clubs

Brüder Grimm-Mahl 2016

Seit 1997 ist das Brüder Grimm-Mahl, ein Benefizessen für maximal 200
Gäste, ein traditioneller gesellschaftlicher Höhepunkt. Im Rahmen des
Brüder Grimm-Mahls sprachen in den vergangenen Jahren stets hochka-
rätige Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens zu aktuellen Themen mit
politischem, kulturellem oder religiösem Bezug. Das Brüder Grimm-Mahl
ist eine Erfolgsgeschichte, so konnten aus dem Erlös der vergangenen
Jahre, über € 150.000, zahlreiche wohltätige oder kulturelle Projekte be-
dacht werden. In diesem Jahr wird aus dem Erlös in Höhe von über €
9.000 insbesondere das Projekt 180 GRAD sozialpädagogischer Klein-
gruppen Kassels gefördert.

Der Saal im Hotel Gude war bis auf den letzten Platz besetzt, als der Prä-
sident des Kasseler Lionsclubs Brüder Grimm, Martin Schmitt, das tradi-
tionelle Brüder Grimm Mahl eröffnete. Nach der Begrüßung der zahlreich

anwesenden Gäste aus Politik und Kunst präsentierte die in Kassel geborene Gastrednerin, die Prä-
sidentin der deutschen UNESCO Kommission, Dr. Verena Metze-Mangold, Aufgaben und Wirken
dieser multinationalen UN-Sonderorganisation. In einem packenden Vortrag erinnerte sie die Zuhörer
zum Auftakt daran, dass sie noch vor wenigen Minuten in der Eingangshalle des Hotels über die Zau-
berworte der Grimms gelaufen sind, über Mosaiksteine der Märchen, die bis heute in 160 Sprachen
übersetzt wurden und, nach der Lutherbibel, zu den am weitesten verbreiteten Büchern der Welt zäh-
len. Die UNESCO hat ihre Wurzeln in der Rettung der Tempel von Abu Simbel, die in den 1960er
Jahren mit dem Bau des Assuan Staudammes im Wasser zu versinken drohten. Es folgte ab 1972
eine Welterbeliste, aufgelistet all das, was es aus dem ideellen Besitz der Menschheit zu bewahren
gilt, dessen Zerstörung seit einem Jahr endlich auch ein Kriegsverbrechen ist. So zählen u.a. zu den
Zeugnissen einer gemeinsamen Menschheitsgeschichte die Altstadt von Florenz und die Pyramiden,
die Grube Messel und die alten Buchenwälder in Tansania, T nicht zu vergessen: Der Bergpark Wil-
helmshöhe, sie alle sind Teil einer Identität in Vielfalt, Ausdruck des gemeinsamen Schicksals der
Menschen auf unserem so klein gewordenen Planeten. Es war jedoch nicht nur dieser Genuss, der
den Abend krönte, Meisterkoch Wimmer verwöhnte Augen und Gaumen mit einem viergängigen
Menue, dessen kulinarische Höhepunkte Jakobsmuschel-Rondelle im Brunnenkressemantel und das
im ganzen gebratene Entrecote von der Färse waren.

Termine & Veranstaltungen
(Änderungen möglich!)

6.4.16 Lions Mittagstisch mit dem Landrat des Main-Taunus-Kreises, Michael Cyriax
Am Mittwoch, 6. April, 12:30 Uhr im WESTIN Grand Frankfurt,
Konrad-Adenauer-Str. 7, 60313 Frankfurt.
Infos und Anmeldungen unter www.lions-mittagstisch.de

17.4.16 Konzert auf dem Wasser: "Main meets Classic"
Der LC Frankfurt Cosmopolitan lädt zum 8. Mal zu einem Benefiz-Konzert mit
der international renommierten Pianistin Nami Ejiri ein.
Genießen Sie eine außergewöhnliche Künstlerin und ein exzellentes Menü an
Bord der „Nautilus“ auf dem Main.
Primus Linie, Mainkai 36, Eiserner Steg, Frankfurt
Boarding 11.00 Uhr, Sektempfang,
Abfahrt 12.00 Uhr, Ankunft ca.16.00 Uhr
Die Karten für dieses wunderbare Event kosten 75 Euro.
Der Erlös geht an das Projekt "Schul-Fit-im Gallus", bei dem benachteiligte Kinder
individuell gefördert werden.
Karten sind erhältlich unter: lions-karten@online.de
oder telefonisch unter 0151- 750 159 16

Photo: Mirko Konrad
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Termine & Veranstaltungen
(Änderungen möglich!)

17.4.16 4. Königsteiner Benefizlauf des Lions Club Königstein-Burg
Schon zum vierten Mal veranstaltet der Förderverein des Lions Club Königstein-Burg
unter der Schirmherrschaft der Stadt Königstein den erfolgreichen Benefizlauf. Der
Empfänger der Geldmittel des diesjährigen Laufes wird der Deutsche Kinderschutz-
bund, Kreisverband Hochtaunus, sein. Dieser betreibt ein Projekt der Gewinnung,
Schulung und Unterstützung von ehrenamtlichen Einzelvormündern für unter
Vormundschaft stehende Minderjährige. Gestartet wird ab 12.00 Uhr im Kurpark.
Teilnehmer können sich schon jetzt informieren und sich für die verschiedenen
Laufdistanzen anmelden unter: www.benefizlauf-königstein.de

23.4.16 47. Distriktversammlung im Le Meridien Parkhotel Frankfurt,
Wiesenhüttenplatz 28-38, 60329 Frankfurt/Main

24.4.16 Lions Clubs Bad Homburg v.d.H. -
Gospelkonzert mit 3 Gospelchören aus dem Rhein-Main-Gebiet.
Die Einnahmen des Konzerts werden für verschiedene Projekte der Initiative
„Bürger helfen Bürgern“ eingesetzt. Teilnehmen werden der PraiSing Gospelchor
der Erlöserkirche Bad Homburg, der Gospelchor Weilburg und der Masithi Chor.
Ort des Konzertes: Erlöserkirche Bad Homburg. Beginn: 17:00 Uhr. Der Eintritt
kostet zwischen 10,- € und 20,- € zzgl. Vorverkaufsgebühr. Karten sind an allen
bekannten Karten-Vorverkaufsstellen oder unter www.ADticket.de bzw. der
Hotline 0180-6050400 erhältlich.

24./25.4.16 LC Niedernhausen präsentiert: EMMA POHL SEINE FREUNDE
Gemischtwaren aus dem deutschen PopJazzChanson-Laden
Zentrum Alte Kirche / Niedernhausen, 20 Uhr
Weitere Informationen unter www.lions-niedernhausen.de

30.4.16 LC Mörfelden-Walldorf: Lions Ball „Tanz in der Mai“
20 Uhr, Stadthalle Walldorf
mit der Top Sound Band, großer Tombola, Show-Act des Moderators Jascha Habeck
(Hessischer Rundfunk) und feinem Catering, Infos unter: www.lcmw.de

8.5.16 Laufen für einen guten Zweck
Wir fördern Jugend und Sport
am 8. Mai 2016, Start: 8.30 bis 11.00 Uhr
Laufende: 12.00 Uhr – Siegerehrung: 12.30 Uhr
Treffpunkt: aktivhaus Schwalmstadt, In der Aue 8
Firmen, Schulen, Vereine und Institutionen aus der Region sind
herzlich eingeladen und können mit eigenen Mannschaften (ab 3 Personen)
an den Start gehen. Für Einzelläufer werden erstmals Pokale
jeweils für weibliche und männliche Teilnehmer vergeben.
Info: www.rotkäppchen-spendenlauf.de

13.-16.5.2016 „Essen, Trinken, und Plaudern für einen guten Zweck“ beim
internationalen Reitturnier in Wiesbaden/ Biebrich.
Die Lions vom LC Untertaunus und Drei Lilien Wiesbaden freuen sich,
viele Besucher aus nah und fern in ihrem Verpflegungstand unmittelbar vor dem
Eingang zum Parcours begrüßen und bewirten zu können.

11.6.16 FrühlingsRocksinfonie mit der Neuen Philharmonie Frankfurt und dem
Männerchor „Delicaton“
Musik von Medelssohn-Bartholdy bis Beatles und Robbie Williams
Benefizkonzert zugunsten des Schwanennests Hanau, einer Einrichtung des
Behindertenwerks Main-Kinzig
Tickets: 32 Euro bei allen bekannten Vorverkaufsstellen und
unter www.adticket.de

Die in blauer Farbe gedruckten
Termine haben wir von den
jeweiligen Clubs erhalten und
geben sie auf diesem Wege
gerne weiter!


